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S6 - 1.14  Lichtöffnung  LÖ 62  

  

Lichtöffnung LÖ62 
Das Ausschnittmaß ist unabhängig vom Türformat immer  
184 x 1586mm.  
 
Sitz der LÖ in der Türbreite: 
Die Lichtöffnung sitzt standardmäßig bei Fertigtüren mittig auf der Tür-
breite, bei Trendtüren sitzt die Lichtöffnung schlossseitig, mit einem 
Fries von 190mm. 
Die Schlitz-LÖ kann aber optional schlossseitig, bandseitig oder mittig 
ausgeführt werden. 
 
Sitz des Lichtausschnittes in der Türhöhe: 

Türblatthöhe „A“ Fries oben „B“ 
1823 – 1847 - 1910 87 
1911 – 1972 - 2045 147 
2046 – 2097 - 2160 207 
2161 - 2222 - 2285 267 
2286 – 2347 - 2410 327 
2411 - 2472 387 

 
mittig schlossseitig  

Verglasung: 
Zu den Türen mit Lichtöffnung G18 werden Glasleisten GL1 beigepackt (ggf. GL7, siehe Register G6 Blatt 2.3). Diese sind auf fertige Länge ge-
schnitten. Die Oberfläche ist den Holzoberflächen angepasst. Schichtstofftüren erhalten nach Absprache Glasleisten aus unserer vorrätigen Kollek-
tion oder optional farblich angepasste Glasleisten. .  

Glasmaße: 
Glasmaße sind immer in Abhängigkeit von Türtyp, Lichtausschnittgröße und Glasleistentyp zu wählen (siehe Türen Register 2 und Glasleisten Re-
gister G6). Wir empfehlen daher grundsätzlich fertig verglaste Türen zu bestellen. 

 

Eckausbildung 
Die Eckausbildung bei Lichtöffnungen erfolgt grundsätzlich mit einer 
Ausfräsung für einen freien Gehrungseinstand der Glasleisten, siehe 
Detail A. Die Ausfräsung wird vom Glasleistenüberstand überdeckt. 
Wird die Eckausbildung nach Detail B gewünscht, so muss dies bei der 
Bestellung extra angegeben werden. 

 


